213.H

(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Name und Anschrift desBieters ort:
(Firmennamelt. Handelsregister) :
Datum:
Tel.:
Fax:
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:
(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
Gemeinde Altenstadt BImA-NUmmers:
vertreten durch 1.Blrgermeister Ernst Schicketanz u er

HauptstralRe 6
92665 Altenstadt
Tel. 09602 - 6331-0 Fax 09602 - 6331-44

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer Baumaflnahme
0220 Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. — Bereich Connemara

Baptist-Kraus-Stral3e 5, 92665 Altenstadt/WN

Vergabenummer Leistung
0220_05/26 Baumeister

>

nlagen? die Vertragsbestandteil werden

X  Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen sowie den gefor-
derten Angaben und Erklarungen

0 Vertragsformular fiir Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben und Erklarungen

O 224 Lohngleitklausel - Berechnung des Anderungssatzes

X 233 Nachunternehmerleistungen

X 234 Bieter-/Arbeitsgemeinschatft

X 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen

O Nebenangebot(e)

X 248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

L1 2481 Erklarung zur Lieferung und Verwendung von gebietseigenen Pflanzen

0 2491 Erklarung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit

X 214H Besondere Vertragsbedingungen

X 236 Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

X

Anlage 104 "Fragen-Antworten-Katalog" der Ausschreibung in der letzten, tGber die
E-Vergabeplattform eingestellten Version, soweit er die Vergabeunterlagen konkretisiert

Anlagen?, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden
X 124 Eigenerklarung zur Eignung

l Einheitliche Européische Eigenerklarung

X 127 Erklarung Bezug Russland

X 221 oder 222 Angaben zur Preisermittiung

X 223 Aufgliederung der Einheitspreise

O

O

O

O

! nurauszufiillen,wenn der Bieter von der Bundesanstaltfiir Immobilienaufgaben eine Auftragsnummer ausdurchgefiihrten Auftrage n
erhalten hat
% vom Bieteranzukreuzen und beizufiigen
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213.H

(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

1 Ich/Wir biete(n) die Ausfilhrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisenan.

An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes geman Euro
Leistungsbeschreibung betragt einschl. Umsatzsteuer

2.1 Die Gesamtsumme der jahrlichen Verglitungen gem. Euro*
Instandhaltungsvertrag® betragt einschl. Umsatzsteuer
* nurausfullen, wennden Vergabeunterlagen ein Wartungs-/Instandhaltungsvertrag beiliegt

3 Anzahl der Nebenangebote St.
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungs-
summe fur Haupt- und alle Nebenangebote* sowie auf %

die Preise fur angeordnete Leistungen, die auf Grund-
lage der Preisermittlung fur die vertragliche Leistung
Zu bildensind.

5 Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fir die Ausfihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

6 O Ich bin/Wir sind fur die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikati-
onsverzeichnis eingetragen unter der/den Nummer/n:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

O Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen — KMU - (< 250 Beschaftigte und <50 Mio Euro
Jahresumsatz bzw. <43 Mio Jahreshilanzsumme).®

7 Ich/Wir erklare(n), dass
O  ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werden(n).
] ich/wirdie Leistungen, die nichtim Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeich-
nis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmer aufgefiihrt sind, im eigenen Betrieb aus-
fahren werde(n).

8 Ich/Wir erklare(n), dass

- ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n).

- mir/uns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres An-
gebotes sind.

- ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemalf3 Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter tiber die nach den
.-Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu § 3
BaustellV) (RAB 30) geforderte Qualifikation verfiigen, um die nach Baustellenverordnung
Ubertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfillen.

- das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig“ enthalten und
wvon mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnungen) eingetragen wurden.

® Bei mehreren Instandhaltungsvertragenist die Summe der jahrlichen Vergiitungen einzutragen.

* Preisnachlassgilt nichtfiir Instandhaltungsangebot

® Bietergemeinschaftengelten nurdannalsKMU, wenn der iiberwiegende Teil desAuftragsvon (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die alsKMU einzustufen ist/sind.
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213.H

(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

- falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlielRen, umfasst.

- ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Hohe von 5 Prozent der Auftragssumme dieses
Vertrages entrichten werde(n), falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede
getroffen habe(n), die eine unzulassige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es sei denn, dass
ein Schaden in anderer Hohe nachgewiesen wird. Dies gilt auch, wenn der Vertrag geklndigt
wird oder bereits erflllt ist.

- ich/wir jede vom zustandigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine
vorgelegte Freistellungsbescheinigung (8§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzuglich in
Textform mitteile/n.

- ich/wir bei der Ausfuhrung des o6ffentlichen Auftrags alle fir mich/uns geltenden rechtlichen
Verpflichtungen einhalte/einhalten, insbesondere den Arbeithehmerinnen und Arbeithehmem
wenigstens diejenigen Mindestbedingungen einschlie3lich des Mindestentgelts gewah-
re/gewahren, die nach dem Mindestlohngesetz, einem nach dem Tarifvertragsgesetz mit den
Wirkungen des Arbeitsnehmerentsendegesetzes (AEntG) fiir allgemein verbindlich erklarten
Tarifvertrag oder einer nach § 7, § 7a oder § 11 AEntG oder einer nach § 3a AUG erlassenen
Rechtsverordnung fiir die betreffende Leistung verbindlich vorgegeben werden, sowie gem. §
7 Abs. 1 AGG und 8 3 Abs. 1 EntgTranspG Frauen und Mé&nnern bei gleicher oder gleichwer-
tiger Arbeit gleiches Entgelt bezahle/bezahlen. (StMWi Az.: Z4-5801/21/5 vom 19.11.2019)

Unterschrift (bei schriftlichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch Ubermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- einschriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,
nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.
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124

(Eigenerklarung zur Eignung)

Eigenerklarung zur Eignung fir nicht praqualifizierte Unternehmen

(vom Bieter/Mitglied der Bietergemeinschaft sowie zugehdrigen Nachunternehmen auszufillen, soweit diese nicht praqualifiziert sind)

MaRnahmennummer0220 Vergabenummer 0220_05/26
Vergabeart
[] Offentliche Ausschreibung Offenes Verfahren
‘ [] Beschrankte Ausschreibung ] Nichtoffenes Verfahren
‘ [] Freihandige Vergabe [] Verhandlungsverfahren
‘ [] Internationale NATO-Ausschreibung [] Wettbewerblicher Dialog
BaumaRnahme o _ _
Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. — Bereich Connemara
Baptist-Kraus-Straf3e 5, 92665 Altenstadt/WN
Leistung
Baumeister
U] Bewerber”
U] Bieter*)
] Mitglied der Bewerber- bzw.
Bietergemeinschaft*)
[] Nachunternehmer*)
L] anderes Unternehmen¥)
(Name, Anschrift und Ust.-ID-Nr. des Unternehmens)

Jahr Euro

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschafts-

jahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei ge-

meinsam mit anderen Unternehmen ausgefiihrten Leistungen

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich erklare / Wir erklaren, dass ich / wir in den letzten flinf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekannt-
machung angegebenen Zeitraum?, vergleichbare Leistungen ausgefiihrt habe/haben.

Bei einem Teilnahmewettbewerb fige(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste
bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir drei Referenz-
nachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausflihrungszeitraum; stichwortartige Be-
nennung des mit eigenem Personal ausgefuhrten mafgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der aus-
gefuhrten Mengen; Zahl der hierflr durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung
der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschrei-
bung der Baumaflinahme einschlie3lich eventueller Besonderheiten der Ausfiihrung; Angabe zur Art der Bau-
maflnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-
Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden;
Bestatigung des  Auftraggebers  Uber die  vertragsgemaRe  Ausfihrung der  Leistung.
Angaben in Anlehnung an das Formblatt 444 Referenzbescheinigung.
https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw/bauthemen/vergabeundvertragswesen/vhb/z5_vergabe bauauf-
traege formblatt 444 referenz.docx

* zutreffendes ankreuzen
1 Der langere Zeitraum ist maRgebend.
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124

(Eigenerklarung zur Eignung)

Angaben zu Arbeitskraften

Ich/Wir erklare(n), dass mir/uns die fur die Ausfihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur Verfi-
gung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskréfte, gegliedert
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen Leitungspersonal, angeben.

Registereintragungen

Ich bin / Wir sind

[] im Handelsregister eingetragen.

L] fur die auszufiihrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
[ bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

[] zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestéatigung
meiner/unserer Erklarung vorlegen:
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei
der Industrie- und Handelskammer.

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

L] Ich/Wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eréffnet wurde, ein Antrag auf Eréffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und
sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

[] Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestatigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

[] fur mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6e EU VOBJ/A vorliegen.

[] keine Eintragungen im Wettbewerbsregister gespeichert sind.

] fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund geméaR § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

] zwar fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund geméaR § 6e EU Absatz 6 VOBJ/A vorliegt, ich/wir
jedoch fur mein/unser Unternehmen MaRnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die fir
mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro netto wird der Auftraggeber Uber den Bieter, auf dessen Angebot
der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister durchfiihren.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitrdgen zur Sozialversicherung

Ich erklare/wir erklaren, dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie
der Beitrdge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemaf
erfillt habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse?, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes
bzw. Bescheinigung in Steuersachen® sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG vorlegen.

2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschatft.
Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte

Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des fir mich zustédndigen Versicherungstragers
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestétigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf ge-
sondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden miissen
und mein/unser Angebot / Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollstandig inner-
halb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)*

4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist
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214 H

(Besondere Vertragsbedingungen)

Vergabenummer
0220_05/26
Baumafinahme
Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. — Bereich Connemara

Baptist-Kraus-Straf3e 5, 92665 Altenstadt/WN

Leistung

Baumeister

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

1.2

Ausfiuhrungsfristen (§ 5 VOB/B)

Fristen fir Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausflihrungsfristen):
Mit der Ausfiihrung ist zu beginnen

v

am 23.11.2026

spatestens Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.
in der KW ,Spatestens am letzten Werktag dieser KW.

innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber (§ 5 Ab-
satz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird lhnen voraussichtlich bis zum
zugehen; lhr Auskunftsrecht gemaR § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt

hiervon unberihrt.
nach der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist fiir den Ausfiihrungsbeginn.

Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen)

v

am 26.05.2027

innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist fir den Ausfiihrungs-
beginn.
in der KW , spatestens am letzten Werktag dieser KW.

in der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.

Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemal § 5 Absatz 1 VOB/B sind:
XI vorstehende Frist fir den Ausfiihrungsbeginn
XI vorstehende Frist fir die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung
folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen
aus dem beigefligten Bauzeitenplan:
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214 H

(Besondere Vertragsbedingungen)

10

Zahlung (§ 16 VOB/B)

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist fir die
Schlusszahlung gemaR § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/B und den Eintritt
des Verzuges gemaf § 16 Abs. 5 Nr. 3 VOB/B verlangert auf 60 Tage

Sicherheitsleistung fiir die Vertragserfiillung (§ 17 VOB/B)

Auf Sicherheit fiir die Vertragserfillung wird verzichtet.

v Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist Sicherheit
fUr die Vertragserflllung in Hohe von 5 Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne
Nachtrage) zu leisten.

Sicherheitsleistung fiir Mdngelanspriiche

Auf Sicherheit fir die Mangelanspriche wird verzichtet.
v Die Sicherheit fir Mangelanspriiche betragt 3 Prozent der Summe der Abschlagszahlungen
zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige Abrechnungssumme).

Biirgschaften

Wird Sicherheit durch Blrgschaft geleistet, ist daflir das jeweils einschlagige Formblatt des Auftrag-
gebers zu verwenden, und zwar fir

- die Vertragserfillung das Formblatt .Vertragserfullungsbirgschaft*

- die Mangelanspriiche das Formblatt ~Mangelanspriichebirgschaft

- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen
gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B VOB/B das
Formblatt

+Abschlagszahlungs-/  Voraus-
zahlungsbirgschaft®

Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische Bewertungen, gemeinsame techni-
sche Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den aus-
drucklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug ge-
nommen.

Werbung

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zuléssig.

Verwendung von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln

v Die Verwendung von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln im Rahmen der Leistungs-
erbringung ist verboten.

Neubeauftragung von Restleistungen nach vorzeitiger Vertragsbeendigung

Ubertragt der Auftraggeber nach vorzeitiger Vertragsbeendigung die zur Erreichung des Vertrags-
zwecks erforderlichen Leistungen ganz oder teilweise einem oder mehreren neuen Auftragnehmern,
behalt er sich vor, diese ohne Durchfliihrung eines neuen Vergabeverfahrens zu beauftragen. Dies gilt,
soweit die Verglitung des neuen Auftragnehmers unter Berlicksichtigung aller Umstande nicht unan-
gemessen hoch ist. Der bisherige Auftragnehmer kann gegen geltend gemachte Mehrkosten nicht
einwenden, dass kein Vergabeverfahren durchgeflihrt wurde. Dies gilt nicht, wenn die Vergiitung unter
Berucksichtigung aller Umstande unangemessen hoch ist.

© VHB Bayern - Stand August 2024 2von 3


DEU56893�
Durchstreichen



214 H

(Besondere Vertragsbedingungen)

11 Weitere Besondere Vertragsbedingungen

11.1 Bauleistungsversicherung
Von der Schlussrechnung werden 0,03 % fiir die Bauleistungsversicherung einbehalten.

11.2 Baustrom und Bauwasser
Es werden folgende Umlagen vereinbart:

* Baustrom: 0,25 % der Netto-Abrechnungssumme
» Bauwasser: 0,25 % der Netto-Abrechnungssumme

Diese Betrage werden bei der Schlussrechnung in Abzug gebracht. Dem Auftragnehmer steht es
jedoch frei, niedrigere tatsachliche Verbrauchskosten nachzuweisen. Im Falle des Nachweises sind
anstelle des prozentualen Umlagesatzes diese tatsachlichen Kosten bei der Schlussrechnung in Abzug
zu bringen.
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*** Regelung zu Ziffer 2 - Seite 4
2. Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)

2.1 Der Auftragnehmer hat bei einem Verzug mit den unter Ziffer 1 vereinbarten Vertragsterminen als
\Vertragsstrafe zu zahlen:

2.1.1 Bei einem Verzug mit der Vollendung (abnahmefahige Fertigstellung) der Leistung
(Fertigstellungstermin) 0,1 Prozent der Netto-Abrechnungssumme aus der Schlussrechnung
einschliel3lich der Vergutung fur gednderte und / oder zusatzliche Leistungen (wobei Betrage flr
Instandhaltungsleistungen unberucksichtigt bleiben);

2.1.2 Bei einem Verzug mit einer vereinbarten Einzelfrist (Zwischentermin) 0,1 Prozent der Netto-
Vergutung einschlie3lich geanderter und / oder zuséatzlicher Leistungen, die der bis zu diesem
Zeitpunkt geschuldeten Leistungen entspricht.

2.2 Die Vertragsstrafe wegen Uberschreitung des Fertigstellungstermins nach Ziffer 2.1.1 ist auf
insgesamt 5 Prozent der Netto-Abrechnungssumme aus der Schlussrechnung einschlieZlich der
Vergutung fur geanderte und / oder zusatzliche Leistungen (wobei Betrage fur
Instandhaltungsleistungen unberticksichtigt bleiben) begrenzt.

Die Vertragsstrafe wegen Uberschreitung vereinbarter Einzelfristen / Zwischentermine ist auf 5 Prozent
der Netto-Vergutung einschlieBlich geanderter und / oder zusatzlicher Leistungen begrenzt, die der bis
zu diesem Zeitpunkt geschuldeten Leistungen entspricht.

2.3 Verwirkte Vertragsstrafen fiir den Verzug mit Einzelfristen / Zwischenterminen werden auf
gleichzeitig verwirkte Vertragsstrafen wegen nachfolgender Einzelfristen / Zwischentermine und / oder
die Vertragsstrafe flr den Verzug mit der Vollendung der Leistung (Fertigstellungstermin) angerechnet,
sodass eine Kumulation ausgeschlossen ist.



DEU55069�
Text Box
*** Regelung zu Ziffer 2 - Seite 4

2. Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)

2.1 Der Auftragnehmer hat bei einem Verzug mit den unter Ziffer 1 vereinbarten Vertragsterminen als Vertragsstrafe zu zahlen:

2.1.1 Bei einem Verzug mit der Vollendung (abnahmefähige Fertigstellung) der Leistung (Fertigstellungstermin) 0,1 Prozent der Netto-Abrechnungssumme aus der Schlussrechnung einschließlich der Vergütung für geänderte und / oder zusätzliche Leistungen (wobei Beträge für Instandhaltungsleistungen unberücksichtigt bleiben);

2.1.2 Bei einem Verzug mit einer vereinbarten Einzelfrist (Zwischentermin) 0,1 Prozent der Netto- Vergütung einschließlich geänderter und / oder zusätzlicher Leistungen, die der bis zu diesem Zeitpunkt geschuldeten Leistungen entspricht.

2.2 Die Vertragsstrafe wegen Überschreitung des Fertigstellungstermins nach Ziffer 2.1.1 ist auf insgesamt 5 Prozent der Netto-Abrechnungssumme aus der Schlussrechnung einschließlich der Vergütung für geänderte und / oder zusätzliche Leistungen (wobei Beträge für Instandhaltungsleistungen unberücksichtigt bleiben) begrenzt. 

Die Vertragsstrafe wegen Überschreitung vereinbarter Einzelfristen / Zwischentermine ist auf 5 Prozent der Netto-Vergütung einschließlich geänderter und / oder zusätzlicher Leistungen begrenzt, die der bis zu diesem Zeitpunkt geschuldeten Leistungen entspricht.

2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug mit Einzelfristen / Zwischenterminen werden auf gleichzeitig verwirkte Vertragsstrafen wegen nachfolgender Einzelfristen / Zwischentermine und / oder die Vertragsstrafe für den Verzug mit der Vollendung der Leistung (Fertigstellungstermin) angerechnet, sodass eine Kumulation ausgeschlossen ist. �
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

Bieter Vergabenummer Datum
0220_05/26

Baumalnahme
Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. — Bereich Connemara
Baptist-Kraus-Stral3e 5, 92665 Altenstadt/WN
Leistung
Baumeister
Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschléagen
1 Angaben lGber den Verrechnungslohn Zus;:wlag €/h
1.1 |Mittellohn ML

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhdhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 |Lohngebundene Kosten

Sozialkosten und Soziallohne, als Zuschlag auf ML
1.3 |Lohnnebenkosten

Ausldsungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML
1.4 |Kalkulationslohn KL

(Summe 1.1 bis 1.3)
1.5 |Zuschlag auf Kalkulationslohn

(aus Zeile 2.4, Spalte 1)
1.6 |Verrechnungslohn VL

(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 beriicksichtigen)
2 Zuschlage auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten

Zuschlage in % auf
Lohn Stoffkosten Gerate- Sonstige Kos- = Nachunter-
kosten ten nehmer-
leistungen

2.1 Baustellengemeinkosten
2.2 Allgemeine Geschéaftskosten
2.3 |Waghnis und Gewinn
2.3.1 |Gewinn
2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis®*
2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis;2
2.4 Gesamtzuschlage
! Wagnis fiir das allgemeine Unternehmensrisiko
% Mit der Ausfiihrung der Leistungen verbundenes Wagnis
© VHB Bayern - Stand Oktober 2017 1von?2
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

3. Ermittlung der Angebotssumme

Einzelkosten der Teil-
leistungen = unmittel-
bare Herstellungskos-
ten
€

Gesamt-
zuschlage
gem. 2.4

%

Angebotssumme

3.1 |Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x  Gesamtstunden

X

3.2 |Stoffkosten
(einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)

3.3 |Geratekosten
(einschlief3lich Kosten fur Energie und Betriebs-
stoffe)

3.4 |Sonstige Kosten
(vom Bieter zu erlautern)

3.5 |Nachunternehmerleistungen *

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

3

© VHB Bayern - Stand Oktober 2017

Auf Verlangen sind fir diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.
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(Preisermittlung bei Kalkulation iber die Endsumme)

Bieter Vergabenummer Datum
0220_05/26
Baumalnahme
Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. — Bereich Connemara
Baptist-Kraus-Straf3e 5, 92665 Altenstadt/WN
Leistung
Baumeister
Angaben zur Kalkulation Giber die Endsumme
. Lohn
1. Angaben lGber den Verrechnungslohn e/h
1.1 | Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhdhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 |Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Soziallbhne
1.3 |Lohnnebenkosten
Ausldésungen, Fahrgelder
1.4 |Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)
Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2)
1.5 |Umlage auf Lohn
(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h V.H.
1.6 |Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5)
eventuelle Erlauterungen des Bieters:
© VHB Bayern - Stand Oktober 2017 1lvon2
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(Preisermittlung bei Kalkulation iber die Endsumme)

Ermittlung der Angebotssumme

Betrag
€

Gesamt

€

Umlage Summe 3 auf die
Einzelkosten
Ermittlung der EH-Preise

far

die

2 Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten % €
2.1 | Eigene Lohnkosten

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:

X

2.2 | Stoffkosten (einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)
2.3 | Geratekosten

(einschl. Kosten fur Energie und Betriebsstoffe)
2.4 | Sonstige Kosten (Vom Bieter zu erlautern)
2.5 |Nachunternehmerleistungen *

Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)

noch
verteilen

Zu

Zusammensetzung der Umlagesummen

Umlage Anteil Anteil Anteil
gesamt (€) | BGK (€) | AGK (€) | W+G (€)
2.1 eigene Lohnkosten
2.2 stoffkosten
2.3 Geréatekosten
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschéftskosten, Wagnis und
Gewinn
3.1 Baustellengemeinkosten (soweit hierfir keine besonderen Ansatze im
Leistungsverzeichnis vorgesehen sind)
3.1.1 | Lohnkosten einschlief3lich Hilfsléhne
Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :
Angabe des Betrages
Bei Angebotssummen Uber 5 Mio € :
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X
3.1.2 | Gehaltskosten fiir Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.
3.1.3 | Vorhalten u. Reparatur der Geréate u.
Ausrustungen, Energieverbrauch, Werkzeuge
u. Kleingerate, Materialkosten f.
Baustelleneinrichtung
3.1.4 | An- u. Abtransport der Geréte u.
Ausrustungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.
3.1.5 | Sonderkosten der Baustelle, wie techn.

Ausfiihrungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)

3.2 Allgemeine Geschéftskosten (Summe 3.2)

3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)

3.3.1 | Gewinn

3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis fir das allgemeine
Unternehmensrisiko)

3.33 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der Ausfihrung der

Leistungen verbundenes Wagnis)

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

1

Auf Verlangen sind fur diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber
vorzulegen.

© VHB Bayern - Stand Oktober 2017
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(Aufgliederung der Einheitspreise)

Bieter

Vergabenummer

Datum

0220_05/26

Baumafinahme
Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. —
Baptist-Kraus-Straf3e 5, 92665 Altenstadt/WN

Bereich Connemara

Leistung

Baumeister

Aufgliederung der Einheitspreise

oz

Men-

Teilkosten einschl. Zuschlage in €
(ohne Umsatzsteuer) je Mengeneinheit

des Kurzbezeichnung d. Teilleistung * Menge * gen- Z:,;?g_ Angebotener
Lv?t einheit * Lohne?® | Stoffe ? Gerate ** | Sonstiges ? Einheitspreis
(Sp. 6+7+8+9)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
2.5 Ausbau Stahltrager kg
3.18 Drainage m
7.7 Vergrofierung m3
Offnungen
7.11 Stahltrager m
8.1 Sauberkeitsschicht m2
8.11 Stahlbetonstiitzen St
9.18 Stahltrager St

! Wird vom Auftraggeber vorgegeben.
2 Ist bei allen Teilleistungen anzugeben, unabhangig davon ob sie der Auftragnehmer oder ein Nachunternehmer erbringen

wird.

Sofern der zugrunde gelegte Verrechnungslohn nicht mit den Angaben in den Formblé&ttern 221 oder 222 Gibereinstimmt, hat der
Bieter dies offenzulegen.
* Fur Geratekosten einschl. der Betriebsstoffkosten, soweit diese den Einzelkosten der angegebenen Ordnungszahlen
zugerechnet worden sind.

© VHB Bayern - Stand August 2012
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Bayerisches Staatsministerium fur
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

EFRE-Programm im Ziel IBW Bayern 2021-2027

Erfassung notwendiger Daten im Rahmen o6ffentlicher
Auftrage im Oberschwellenbereich

»Wirtschaftliche Eigentumer von Auftragnehmern und
Unternehmensdaten von Unterauftragnehmern®

Das Formular dient der Erfassung der wirtschaftlichen Eigentimer von Auftragneh-
mern bei Oberschwellenvergaben sowie der Erfassung von Daten von Unterauftrag-
nehmern (Art. 69 Abs. 2 i.V.m. Anhang XVII (dort Nr. 3, 23, 24 und 69) Verordnung (EU)
2021/1060).

7 Die Felder unter (1) betreffen die Erfassung der Daten zu wirtschaftlichen Eigentimern
von Auftragnehmern bei Oberschwellenvergaben. Der Begriff des wirtschaftlichen
Eigentlimers entspricht dem wirtschaftlich Berechtigten gemafl Geldwaschegesetz
(GwG). Wirtschaftlicher Eigentimer i.S.v. § 3 Abs. 1 GWG ist stets eine naturliche
Person. Zu den wirtschaftlichen Eigentiimern einer juristischen Person z&hlt nach
§ 3 Abs. 2 GwG jede naturliche Person, die unmittelbar oder mittelbar mit mehr 25 %
beteiligt ist oder auf vergleichbare Weise Kontrolle ausiibt. Die Angaben miissen mit
denjenigen Ubereinstimmen, die im Transparenzregister geman §§ 18 ff. GwG einge-
tragen sind. Eine Beibringung eines aktuellen Auszugs aus dem Transparenzregister
wird empfohlen.

7 Die Felder unter (2) betreffen die Erfassung von Daten zu Unterauftragnehmern (Ebe-
ne der Unternehmen), wenn der Hauptauftrag Ergebnis einer Oberschwellenvergabe
ist. Die Felder sind nur auszufillen fir Unterauftragnehmer auf erster Ebene und
sofern die Unterauftradge einen Gesamtwert von mehr als 50.000 Euro aufweisen.

Die Bewilligungsstelle bendtigt das ausgeflllte Formular im PDF-Format spates-
tens mit dem ersten Antrag auf Auszahlung von EFRE-Mitteln, der Ausgaben aus
diesem Vertrag enthalt. Hauptauftraggeber kdnnen sich bei Fragen gerne an die
Bewilligungsstelle wenden.

1) Erfassung wirtschaftlicher Eigentimer bei Oberschwellenvergaben

Auftraggeber (d. h. Beglinstigter in der EFRE-Forderung)

Gemeinde Altenstadt an der Waldnaab

Auftragnehmer

efre-bayern.de



https://www.efre-bayern.de/

Bayerisches Staatsministerium fur
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

Wirtschaftlicher Eigentiimer des Auftragnehmers — Nr. 1
Bitte nennen Sie die erforderlichen Daten zum jeweiligen wirtschaftlichen Eigentlimer:

Vorname(n) Nachname

Geburtsdatum Steuer-ldentifikationsnummer

Wirtschaftlicher Eigentiimer des Auftragnehmers — Nr. 2
Bitte nennen Sie die erforderlichen Daten zum jeweiligen wirtschaftlichen Eigentlimer:

Vorname(n) Nachname

Geburtsdatum Steuer-ldentifikationsnummer

Wirtschaftlicher Eigentiimer des Auftragnehmers — Nr. 3
Bitte nennen Sie die erforderlichen Daten zum jeweiligen wirtschaftlichen Eigentiimer:

Vorname(n) Nachname

Geburtsdatum Steuer-ldentifikationsnummer

Wirtschaftlicher Eigentumer des Auftragnehmers — Nr. 4
Bitte nennen Sie die erforderlichen Daten zum jeweiligen wirtschaftlichen Eigentiimer:

Vorname(n) Nachname

Geburtsdatum Steuer-ldentifikationsnummer

efre-bayern.de | 2



https://www.efre-bayern.de/

Bayerisches Staatsministerium fur
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

2) Erfassung von Unternehmensdaten bei Unterauftragen im Rahmen
von Oberschwellenvergaben (ab einem Gesamtwert der Unterauftrage
von mehr als 50.000 Euro)

Hauptauftragnehmer, der den Unterauftrag vergibt

Unterauftragnehmer Nr. 1
Bitte nennen Sie die erforderlichen Daten:

Unternehmensname

Steuernummer oder Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer

Datum des Vertrags Vertragsinhalt

Bezugsnummer (z.B. Angebotsnummer) Vertragssumme

Unterauftragnehmer Nr. 2
Bitte nennen Sie die erforderlichen Daten:

Unternehmensname

Steuernummer oder Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer

Datum des Vertrags Vertragsinhalt

Bezugsnummer (z.B. Angebotsnummer) Vertragssumme

efre-bayern.de | 3


https://www.efre-bayern.de/

233

(Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen)

Bieter

Vergabenummer

Datum

0220_05/26

Baumafnahme
Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. —
Baptist-Kraus-Stral3e 5, 92665 Altenstadt/WN

Bereich Connemara

Leistung

Baumeister

Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen

Zur Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmer auszuftihrenden Teilleistungen der Leistungsbheschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die

Namen der Nachunternehmer.

OZ/Leistungsbereich | Beschreibung der Teilleistungen

Name des Unternehmens

Mein/U

Betrieb ist

auf die

Leistung
eingerichtet

nser

[

O ojoo o g d oo oo ooldg

© VHB Bayern - Stand August 2012
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(Erklérung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft)
Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer Vergabenummer
0220 0220_05/26
BaumaRnahme

Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. — Bereich Connemara

Baptist-Kraus-Stral3e 5, 92665 Altenstadt/WN

Leistung

Baumeister

Erklarung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft
Wir, die nachstehend aufgeflihrten Unternehmen einer Bietergemeinschaft,
Bevollméachtigter Vertreter

Mitglied

USt-ID:

Weitere Mitglieder
Mitglied

USt-1D:

Mitglied

USt-1D:

Mitglied

USt-1D:

beschlie3en, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklaren®, dass der be-
vollmé&chtigte Vertreter die Mitglieder gegeniiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

(Ort) (Datum) (Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Unterschrift)

! Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte
Erklarung abzugeben.

© VHB Bayern - Stand Oktober 2017 lvon1l
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Bieter Vergabenummer Datum
0220_05/26

Baumaflinahme

Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. — Bereich Connemara

Baptist-Kraus-Stral3e 5, 92665 Altenstadt/WN

Leistung

Baumeister

Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
(Unterauftrage / Eignungsleihe)

Ergdnzung des Angebotsschreibens

Verzeichnis Uber Art und Umfang der Leistungen, fur die sich der Bieter der Kapazitaten anderer
Unternehmen bedienen wird

Zur Ausfuihrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne(n) ich/wir Art und Umfang der Teilleistun-
gen, fur die ich mich/wir uns der Kapazitaten anderer Unternehmen bedienen werde(n).

Namen des Nachunternehmen
(einschl. ggf. vorh. PQ-Nummern)
(erst nach gesonderter Anforde-
rung der Vergabestelle)

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen

© VHB Bayern - Stand April 2016 1von?2
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Eignungsleihe im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bei der Ausfuihrung des Auftrags beabsichtige(n) ich mich/wir uns im Rahmen der wirtschaftlichen und finanzi-
ellen Leistungsfahigkeit der Kapazitaten anderer Unternehmen zu bedienen. Hierzu benenne(n) ich/wir nach-
folgend die Namen, den gesetzlichen Vertreter und die Kontaktdaten der hierzu vorgesehenen Unternehmen.

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des
Unternehmens

Angabe zu der von diesem Unternehmen
Uberlassenen Eignung

© VHB Bayern - Stand April 2016
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(Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen)

Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum
0220_05/26

BaumaRnahme

Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. — Bereich Connemara

Baptist-Kraus-Stral3e 5, 92665 Altenstadt/WN

Leistung

Baumeister

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens

Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g.
Bewerber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitaten meines/unseres Unternehmens fir den/die
nachfolgenden Leistungsbereich(e) zur Verfigung zu stehen.

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen

(Ort, Datum, Unterschrift)

L1 | Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfahigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns
gegeniber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem
gemeinsam fir die Auftragsausfiihrung zu haften.*

(Ort, Datum, Unterschrift)

Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklarungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behalt sich die
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen.

! Diese Erklarung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist.
© VHB Bayern - Stand April 2016 lvon1l




Formblatt 127_Erklarung_Bezug_Russland
(Erklarung Bezug Russland)

Diese Anlage ist ausgefullt mit dem Angebot einzureichen von dem Bieter und — soweit relevant — von dem
vertretungsberechtigten Mitglied der Bietergemeinschaft.

Eigenerklarung Bezug Russland

Entsprechend der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 des Rates vom 31. Juli 2014 Uber restriktive MalRnahmen
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, zuletzt gedndert durch die
Verordnung (EU) 2025/2033 vom 23. Oktober 2025 dirfen offentliche Auftrage und Konzessionen nach dem
9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne
der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftretende
Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, betei-
ligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher.

Ein Bezuq zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht
a) durch die russische Staatsangehorigkeit oder Ansassigkeit des Bieters oder die Niederlassung

des Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natirlichen oder juristischen Person oder einer Organisation oder einer
Einrichtung, auf die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bieter Uber das unmittelbare
oder mittelbare Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent,

c) durch das Handeln der Bieter im Namen oder auf Anweisung von natiirlichen oder juristischen
Personen oder Organisationen oder Einrichtungen, auf die die Kriterien der Buchstaben a)
und/oder b) zutreffen.

Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Vertrage mit solchen Personen oder Unternehmen oder Einrichtun-
gen mit Bezug zu Russland diirfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgefiihrt werden.

(Bitte [eckige Klammern] ausfiillen und Zutreffendes [_] ankreuzen)

MaRnahmennummer 0220 Vergabenummer 0220_05/26

Maflnahme oder BaumalRnahme
Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co.
— Bereich Connemara

Leistung

Baumeister

Diese Anlage wird eingereicht von dem:
] (Einzel-)Bieter
oder

] vertretungsberechtigten Mitglied der Bietergemeinschaft
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Formblatt 127_Erklarung_Bezug_Russland
(Erklarung Bezug Russland)

Ich/Wir erklare(n), dass fur mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c) genannten Falle
zutrifft.

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir zur Ausfuhrung des Auftrags flir Teile der Leistung

L
O

nicht die Kapazitaten der in den Buchstaben a) bis ¢) genannten Personen oder Unternehmen oder Ein-
richtungen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).

folgende Kapazitaten der in den Buchstaben a) bis ¢) genannten Personen oder Unternehmen oder Ein-
richtungen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).

] Die Leistungen keines Eignungsverleihers iberschreiten zehn Prozent der Auftragssumme.

] Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung (EU)
2025/1494) zulassig.

] Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird zum
10. Oktober 2022 beendet.

keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen oder Einrichtungen als
Unterauftragnehmer beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen oder Einrichtungen als
Unterauftragnehmer beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n).

] Die Leistungen keines Unterauftragnehmers iberschreiten zehn Prozent der Auftragssumme.

] Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung (EU)
2025/1494) zulassig.

] Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird zum
10. Oktober 2022 beendet.

keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen oder Einrichtungen als
Lieferanten beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

folgende der in den Buchstaben a) bis ¢) genannten Personen oder Unternehmen oder Einrichtungen als
Lieferanten beauftragen werde(n) /beauftragt habe(n).

] Die Leistungen keines Lieferanten Uberschreiten zehn Prozent der Auftragssumme.

] Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung (EU)
2025/1494) zulassig.

] Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird zum

10. Oktober 2022 beendet.

(Ort, Datum, Name der erklarenden Person in Druckbuchstaben)
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(Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten)

Bieter Vergabenummer Datum
0220_05/26

Baumalinahme

Sanierung der ehem. Bleikristallfabrik Beyer & Co. — Bereich Connemara

Baptist-Kraus-Stralie 5, 92665 Altenstadt/WN

Leistung

Baumeister

Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Alle zu verwendenden Holzprodukte missen nach FSC, PEFC oder gleichwertig zertifiziert sein oder die fur das
jeweilige Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC oder PEFC einzeln erfillen.

[
[

Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach FSC und/oder PEFC zertifiziert sind.
Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach
zertifiziert sind.

Der Nachweis der Gleichwertigkeit - d.h. der Ubereinstimmung des Zertifikats mit den fir das jeweilige
Herkunftsland geltenden Standards von FSC oder PEFC - ist durch eine Prifung vom Johann Heinrich
von Thunen-Institut in Hamburg (vTI) oder dem Bundesamt fir Naturschutz in Bonn (BfN) erbracht. Ich
werde diesen gepriften Nachweis zu dem von der Vergabestelle verlangten Zeitpunkt vorlegen.

Ich werde Holzprodukte verwenden, die die im jeweiligen Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC
oder PEFC einzeln erfullen.

Der Nachweis dariber ist durch eine Prifung vom Johann Heinrich von Thiinen-Institut in Hamburg (vTI)
oder dem Bundesamt fiir Naturschutz in Bonn (BfN) erbracht. Ich werde diesen gepriiften Nachweis zu
dem von der Vergabestelle verlangten Zeitpunkt vorlegen.
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